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Wie werde ich Anthroposophischer Arzt?

Anthroposophische ÄrztInnen sind approbierte 
ÄrztInnen mit vollständigem schulmedizinischem 

Studium, die sich zusätzlich in Anthroposophischer 
Medizin weitergebildet haben. Im ärztlichen Alltag 
können alle Bereiche von Anamnese, Untersuchung, 
Therapie und Evaluation durch Aspekte der Anthro-
posophischen Medizin erweitert werden.

Weiterbildung in Anthroposophischer Medizin

Die Weiterbildung in Anthroposophischer Medi-
zin kann entsprechend der geltenden Anerken-

nungsordnung durch den Besuch von strukturierten 
Ausbildungsprogrammen, Seminaren, Tagungen und 
andere Einzelveranstaltungen (Kontaktzeit + Selbst-
studium), durch mentorierte Praxis, die Ausarbeitung 
einer Projektarbeit und dreier Falldarstellungen ab-
solviert werden (insgesamt 1000h Weiterbildung, 
s. Grafik). Mit der Erfüllung dieser Voraussetzungen 
und dem Nachweis der Approbation und einer ge-
nerellen zweijährigen ärztlichen Tätigkeit erfolgt die 
Prüfung in Form eines Anerkennungsgesprächs. 
Nach erfolgreichem Verlauf erhält der/die Auszubil-
dende das Zertifikat „Anthroposophische Medizin 
GAÄD“ zusammen mit dem Internationalen Zertifikat 

der Medizinischen Sektion am Goetheanum.

Die Teilnahme an Kursen dient der grundlegenden 
Vermittlung von anthroposophisch-medizinischer 
Theorie und Praxis. Hierbei sollten mindestens 30 
Einführungsstunden (Level A), 120 Stunden Grundla-
genwissen (Level B) und 100 Stunden zur Vertiefung 
der Grundlagen (Level C) absolviert werden. Diese 
Stunden können zum einen individuell und zeitlich 
unabhängig durch die Teilnahme an von der Akade-
mie GAÄD akkreditierten Tagungen, Einzelveranstal-
tungen, Exkursionen, Qualitätszirkeln und Arbeits-
kreisen, zum anderen vollständig oder anteilig in 
zusammenhängenden, strukturierten Ausbildungen 
(berufsbegleitende Ärzteseminare, klinische Ausbil-
dungsabteilungen, Lehrpraxen) erworben werden. 
Das Netzwerk Aus- und Weiterbildung der Akademie 
GAÄD bietet hierzu eine Vielzahl unterschiedlicher 
Formate an.

Das Netzwerk Aus- und Weiterbildung

Die Akademie GAÄD hat in Deutschland ein umfas-
sendes Netzwerk ärztlicher Aus- und Weiterbil-

dungsformate in der Anthroposophischen Medizin 
auf- und ausgebaut. Studierende und 
ÄrztInnen haben also unterschiedliche 
Möglichkeiten, sich zur/m Anthroposo-
phischen Ärztin/Arzt weiterzubilden. Ne-
ben curricularen Weiterbildungszyklen 
(berufsbegleitende Arztseminare, Ausbil-
dungsabteilungen an Kliniken, ambulante 
Lehrpraxen) gibt es eine Vielzahl modu-
larer Weiterbildungsveranstaltungen (Ta-
gungen, Vorträge, Qualitätszirkel und Ar-
beitskreise). Die Vielfalt an akkreditierten 
Veranstaltungen ermöglicht einen Aus-
bildungsweg, der vom Einzelnen flexibel 
gestaltet werden kann.

Das Angebot des Netzwerks Aus- und 
Weiterbildung kann über unseren Veran-
staltungskalender eingesehen werden.

Mentorierte Praxis

Für den eigenen Ausbildungsweg und 
den Erwerb praktischer Fähigkeiten ist 

es wichtig, mit erfahrenen KollegInnen in 

Weiterbildung für Ärztinnen und Ärzte

Für Zahnärzte gelten z.T. andere Voraussetzungen (s. Anerkennungsordnung)
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einen persönlichen Austausch zu treten. Eine sol-
che Begegnung kann die eigene Perspektive weiten, 
das Wesentliche einer Situation deutlich machen 
und den Mut erzeugen, ungewohnte Schritte zu tun. 
Dieser Prozess des Lernens und Reflektierens von 
und mit erfahrenen KollegInnen, der als Mentoring 
oder Mentorat bezeichnet wird, ist ein zentraler As-
pekt der Weiterbildung.

Mentorierte Praxisstunden beziehen sich auf das 
Erlernen eigenverantwortlicher Tätigkeiten der ärzt-
lich-therapeutischen Praxis Anthroposophischer 
Medizin unter der Anleitung durch erfahrene Kolle-
gInnen. Die 250 Stunden mentorierte Praxis werden 
im Verhältnis 1:4 strukturiert:

 p 50 Stunden im direkten Mentorenkontakt
 p Weitere 200 Stunden für die Behandlung von 
PatientInnen inkl. Vorbereitung, Nachsorge, For-
schung etc.

Die Akademie GAÄD unterstützt Studierende und 
ÄrztInnen bei der Suche nach geeigneten Mento-
ren. Weitere Informationen zum Mentoring finden 
Sie auf www.gaed.de/mentoring.

Das Portfolio

Der Weiterbildungsprozess kann in einem Portfo-
lio dokumentiert werden, das auf der Webseite 

der Akademie GAÄD erhältlich ist.

Unterstützung auf dem Weiterbildungsweg

Die Initiative für Ausbildung in Anthroposophi-
scher Medizin unterstützt Medizinstudierende 

in ihrer Ausbildung durch Einzelförderung und Sti-
pendien.

Die Initiative bietet in Zusammenarbeit mit dem Jung-
medizinerforum und der GAÄD das Studenten- und 
Assistentenpackage an. Damit erhalten Studierende 
und AssistenzärztInnen eine reduzierte Mitglied-
schaft in der GAÄD, ein kostenloses Merkurstab-Abo 
(Print +online), Tagungsvergünstigungen und weite-
re Vorteile. So kann man in die Anthroposophische 
Medizin hineinschnuppern. 

Mehr Informationen unter

 p Veranstaltungskalender des Netzwerks Aus- und 
Weiterbildung 
www.gaed.de/aam-kalender

 p Weiterbildung AM: Ausbildungswege, Anerken-
nungsordnung, Portfolio 
www.gaed.de/weiterbildung

 p Initiative für Ausbildung in Anthroposophischer 
Medizin (IfAAM) 
www.ifaam.org

 p Jungmedizinerforum 
www.jungmedizinerforum.org

Fragen zur Ausbildung oder zur Anerkennungsord-
nung beantworten wir auch gerne in einem persön-
lichen Beratungsgespräch: Schreiben Sie einfach 
an akademie@gaed.de oder rufen Sie uns an unter 
089 716 77 76-11.

anthroposophisch-medizinische Ausbildungsklinik:
die Filderklinik bei Stuttgart (Foto: Maks Richter / Filderklinik)


